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Ausschreibung der Fischereirechte

Die achtjährige Pachtdauer der Gemeinde-
fischereirechte läuft per 31.12.2025 aus. 
Für die Pachtperiode 2026 - 2033 ist die 
Fischerei im Revier Lauche und Zuflüsse, 
im Gemeindegebiet Lommis, deshalb neu 
zu verpachten. 
Der jährliche Pachtzins beträgt Fr. 500.00 
und die zulässige Pächterzahl liegt bei 12. 
Der Pflichteinsatz wird jährlich durch den 
zuständigen Fischereiaufseher festgelegt. 
Bewerbungen sind schriftlich beim Ge-
meinderat Lommis bis zum 7. November 
2025 einzureichen. Bewerben kann sich 
nur, wer sich über den Besitz eines Sach-
kundenachweises für die Fischerei im Zeit-
punkt der Bewerbung ausweist. 

Die Lauche ist ein 15 Kilometer langer 
Bach. Lauche beim Beerihuus.
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Fischarten wie Bachforelle, Groppe, 
seltener Alet und Gründling, kommen in 
der Lauche vor.  	 QUELLE: WIKIPEDIA.ORG
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Baubewilligungen

•	BG-2023-0007 Verlängerung Bau-
bewilligung um ein Jahr, Neubau 
2 EFH und 2 DEFH, Parzelle 13

	 Kalthäusern 47 / 49 / 51 / 53 / 55 / 57, 
9508 Weingarten-Kalthäusern

	 Büchel Immobilien GmbH, Rebenacker-
strasse 15, 8360 Eschlikon

Gebührenanpassungen ab dem 1. Januar 2026

1.	 Abwassergebühren – Senkung der wiederkehrenden Gebühren

2.	 Hundesteuer – Erhöhung der Hundesteuern

Die Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung schliesst seit einigen Jahren mit deut-
lichen Ertragsüberschüssen ab. Diese Überschüsse haben zu einem stetigen Aufbau 
von Eigenkapital geführt.
Der Gemeinderat hat im Sommer 2025 die Gebührenansätze überprüft und be-
schlossen, die wiederkehrenden Abwassergebühren wie folgt zu senken:
•	Mengengebühr: von bisher CHF 1.50/m³ auf neu CHF 1.25/m³
•	Grundgebühr: von bisher CHF 30.00 pro Einwohnergleichwert (EWG) auf neu CHF 

25.00 pro EWG

Die Auswertungen der Jahr 2022 bis 2024 zeigen, dass die Hundesteuereinnahmen 
die effektiven Kosten nicht decken konnten. Gemäss §10 Abs. 1 des Hundegesetztes 
des Kantons Thurgau beträgt die ordentliche Steuer für den ersten Hund CHF 80.00, 
für jeden weiteren Hund im gleichen Haushalt CHF 130.00. Die Politische Gemeinde 
hat gemäss §11 Abs. 1 die Möglichkeit, die Steuer um bis zu 50% zu erhöhen.

Zur besseren Kostendeckung hat der Gemeinderat folgende Anpassung beschlossen:
•	Erster Hund: Erhöhung von bisher CHF 80.00 auf neu CHF 100.00
•	Weitere Hunde im selben Haushalt: weiterhin CHF 130.00

Inkrafttreten:
Beide Gebührenanpassungen treten am 1. Januar 2026 in Kraft.

Gemeinderat

•	BG 2025-0019 Ersatz Öl-Heizung 
durch Wärmepumpe/Erdwärmeson-
de und Vergrösserung Dachfenster, 
Parzelle 1636

	 Gerlach Marcus und Wick Martina, Son-
nenbergblick 11, 9506 Lommis
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Steueramt

GEMEINDERAT UND VERWALTUNG

10 Jahre Steueramt Lommis: 
Svjetlana Rados im Porträt

Wenn Svjetlana Rados über Steuern 
spricht, klingt das nicht nach trockenen 
Zahlenkolonnen – sondern nach Leben, 
Begegnung und Verantwortung. Wer mit 
ihr spricht, merkt schnell: Hier arbeitet 
jemand mit Herz, Verstand – und einem 
feinen Gespür für Menschen.
«Ich bin damals kontaktiert und gefragt 
worden, ob das nicht eine passende 
Stelle für mich wäre», erzählt Svjetlana 
mit einem Lächeln. Von Fischingen kam sie 
zu uns, neue Gemeinde, neues Team, aber 
dieselbe Leidenschaft: Steuern. 

Nach der Mutterschaft war klar, dass sie 
ihre Stärken beruflich weiter einsetzen 
wollte. «Ich sehe auch den Menschen 
hinter den Zahlen.» Und manchmal, sagt 
sie, «zeigt eine Steuererklärung mehr 
als nur Einkommen und Vermögen – sie 
verrät auch ein Stück Persönlichkeit.»

Besonders in Erinnerung geblieben sind 
ihr die Systemumstellungen – nicht nur 
technisch, sondern auch menschlich. 
«Es sind eben nicht nur Zahlen. Man 
muss erkennen, wo jemand Unterstüt-
zung braucht.» 
Dankbarkeit empfindet sie für ihre Kolle-
ginnen und Kollegen sowie besonders für 
Gemeindepräsident Fritz Locher und seit 
über zwei Jahren Thomas Engel. Denn sie 
haben verstanden, dass Verwaltung nur 
funktioniert, wenn auch das Miteinander 
stimmt.

Die Arbeit hat sich verändert: Von Pa-
pierbergen zu digitalen Prozessen, von 
klaren Regeln zu komplexen Lebenssitu-
ationen. «Corona hat viel Misstrauen 
gebracht. Heute braucht es oft mehr 
Erklärung, mehr Geduld.» 
Svjetlana bleibt dabei gelassen – und bietet 
Hilfe an: «Bei Fragen – einfach an-
rufen. Lieber ein Gespräch als eine 
Mahnung.»

Liebe Svjetlana, 

wir danken Dir von Herzen für Deine 
Loyalität, Deinen Einsatz und Deine 
Menschlichkeit. Schön, dass Du bei uns 
bist – auf viele weitere spannende Jahre 
mit Dir!

Gemeindeverwaltung und Gemeinderat
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Auch die Zusammenarbeit mit den kan-
tonalen Veranlagungsexperten hebt sie 
positiv hervor: «Ich hatte immer Glück 
– gegenseitige Wertschätzung war für 
mich zentral.» 
Im Team schätzt sie den konstruktiven 
Austausch und die gegenseitige Unter-
stützung. «Gerade bei den komplexen 
IT-Themen ist es wichtig, dass man sich 
intern gut abspricht – das funktioniert 
bei uns sehr gut.»

Was sie sich für die Zukunft wünscht? 
Mehr direkten Austausch zwischen Kanton 
und Gemeinde, um Synergien zu nutzen 
und die Effizienz zu steigern für echten 
Mehrwert gegenüber den Steuerzahlern. 
Und ein Pflichtfach «Steuern» in der Be-
rufsschule – «damit man nicht erst mit 
18 merkt, dass man ab Geburt steuer-
pflichtig ist», sagt sie augenzwinkernd.

INTERVIEW: NATASCHA KURMANN

Einwohnerdienste

Wir gratulieren Wir trauern

•	zur Geburt des Sohnes Lucas Raphael, 
den Eltern Rúben Ramos da Ponte Simao 
und Sandra Placido Pereira, Hauptstrasse 
44, 9506 Lommis (11.07.2025)

•	Herr Bühler, Bruno Alfred (17.03.1951), 
Saumstrasse 31, 9506 Lommis, gestor-
ben am 10.09.2025 in Tobel

Während den Herbstferien vom 6. 
bis 17. Oktober 2025 gelten die fol-
genden Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag: 
•	 08.30 bis 11.30 Uhr geöffnet 
•	 am Nachmittag bleibt die Gemein-

deverwaltung geschlossen (gilt auch 
für Telefonanrufe). 

Reduzierte Öffnungszeiten während den Herbstferien

Nach Absprache sind gerne auch Termine 
am Nachmittag oder ausserhalb der üb-
lichen Öffnungszeiten möglich.
Ab Montag, 20. Oktober 2025 bedienen 
wir Sie gerne wieder zu den üblichen Öff-
nungszeiten.

Wir wünschen Ihnen schöne Herbsttage.
Gemeindekanzlei
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Jungbürgerfeier Lommis 2025

Abflug in die Selbstständigkeit

Am 23. August feierte die Gemeinde 
Lommis ihre Jungbürgerinnen und Jung-
bürger – und liess sie wortwörtlich flie-
gen. Nach einer kurzen Ansprache von 
Gemeinderätin Natascha Kurmann über 
Verantwortung und Mitgestaltung stellten 
verschiedene Gemeinderäte ihre Aufgaben 
vor.
Mittendrin: ein feines Mittagessen im Stü-
bli von Franca, das kulinarisch verwöhnte 
und Raum für Gespräche bot.

Ob bei der Besichtigung des Flugplatzes 
oder beim Rundflug bis zum Rheinfall – ein 
symbolischer Start in die Selbstständigkeit. 
Ein gelungener Anlass mit Weitblick – im 
wahrsten Sinne des Wortes.
Ein besonderer Dank gilt dem MFGT für die 
professionelle Begleitung – stellvertretend 
an André und Boris – sowie dem gesamten 
Team von Franca’s Flughafenbeizli für die 
herzliche Gastfreundschaft und das köst-
liche Essen.
TEXT UND BILDER: NATASCHA KURMANN
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Schulen

5./6. Klasse B, Marina Schönholzer

Besichtigung der Gamper Gemüsekulturen AG

Am Freitag, dem 5. September 2025, 
ist die Klasse von Frau Schönholzer die 
Gamper Gemüsekulturen AG besichtigen 
gegangen. Dafür sind wir zur Bushalte-
stelle gelaufen und von da an mit dem 
Bus gefahren. 

Beim Gamper angekommen, hat uns Herr 
Hämmann einen kurzen Film gezeigt, 
wie man Chicorée verarbeitet. Danach 
gingen wir in einen Raum, in welchem 
die Chicorée sortiert werden. Hier muss 
man schnell sein. Nach dem Sortieren 
werden die Chicorée-Köpfe in Kisten gelegt 
und in den Kühlraum gebracht. Bevor wir 
allerdings den Kühlraum anschauen ge-
gangen sind, zeigte uns Herr Hämmann 
die sogenannte «Treiberei». Dort ist es kühl 
und dunkel. Die Treibräume haben hohe 
Decken, wo Gestelle mit Kisten stehen. In 
den Kisten hat es Chicorée-Köpfe, die hier 
getrieben werden, bis sie gross genug 
sind. Im Sommer werden 15-20 Tonnen 
Chicorée produziert. Im Winter sogar 60 
Tonnen Chicorée. Kurze Zeit später waren 
wir noch in einem anderen Treibraum mit 

Die Gamper Gemüsekulturen AG produziert rund 1800 Tonnen Chicorée pro Jahr.

Herr Hämmann führte uns durch den Be-
trieb und erklärte die Wurzelsortierung.
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kleineren Chicorée-Köpfen. Die müssen 
noch viel wachsen. Dort gab es noch 
mehr Kisten mit Chicorée-Köpfen. In einer 
Kiste haben 450 Köpfe Platz. Es gab hier 
auch rote Chicorée. Herr Hämmann hat 
erklärt, dass die roten nicht zum Kochen 
geeignet sind. Nach der Treiberei ging es 
in den Kühlraum. Dort hatte es überall Eis. 
Kein Wunder eigentlich, denn es hatte -2 
Grad. Viele Chicorée werden hier gelagert. 
Bei einer solchen niedrigen Temperatur 
kann man Chicorée bis zu einem Jahr 
lagern! Auf ihrem langen Weg kommen 
die Chicorée in die Abpackerei. Die Chi-
corée-Köpfe werden abgewogen. Wenn 
drei zusammen genau 500 Gramm schwer 
sind, werden sie verpackt und in Harasse 
gestapelt für den Laden. Nachher gingen 
wir noch in einen Raum mit anderem Ge-

müse. Der Rüstabfall vom Gemüse, den 
man nicht mehr braucht, wird in eine 
Biogasanlage geworfen. Wir haben ge-
sehen, wie Eisbergsalat eingepackt wurde 
und wie Rosenkohle auf einem Förderband 
gefahren sind um dort abgewogen und 
eingepackt zu werden. Als letztes gingen 
wir in ein Gewächshaus, in welchem Gur-
ken wachsen. Manche waren schon etwas 
grösser und manche noch ganz klein. Im 
Winter wird das Gewächshaus gar nicht 
geheizt, denn dann wächst dort Nüssli-
salat, welcher auch bei niedrigen Tem-
peraturen wachsen kann. Ganz am Ende 
durften die, die wollten, noch einen Pack 
Chicorée mit nachhause nehmen. Es war 
eine tolle Exkursion mit der Klasse, bei der 
wir auch noch viel Neues erfahren haben!
TEXT: TABEA EMLER, BILDER: MARINA SCHÖNHOLZER

Herr Hämmann zeigte uns die sogenannte 
«Treiberei». Dort ist es kühl und dunkel. 

Im Kühlraum hatte es überall Eis. Kein 
Wunder, denn es hatte minus 2° Celsius.
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Kindergarten West, Marina Hausammann und Kindergarten Ost, Marlies Baumgartner

Der Weg zum Kindergarten muss gelernt 
werden - und je besser Kindergartenkinder 
ihn bereits kennen, umso eher können sie 
den Schulweg allein bewältigen. 
Es erfüllt ein Kind mit Stolz und Freude, 
wenn der Kindergartenweg mit anderen 
Kindern ohne die Eltern klappt. Hierbei ist 
die Verkehrserziehung sehr wichtig.

Am Dienstag war der Polizist bei uns 
in beiden Kindergärten mit Simi Si-
cherli zu Besuch.

Simi Sicherli zu Besuch
Verkehrsunterricht im Kindergarten Löwenzahn

wartä ...
luegä ...

losä ... laufe ...

Simi Sicherli weiss wie es geht.

Simi Sicherli und ein Polizist waren zu Besuch.
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Die Kinder hörten dem Polizisten, Herr 
Bürgi, gut zu.

Die Kinder sangen die gelernten Lieder 
(von der Ampel, von der Kutsche, der schö-
nen Dame im Auto und Pippi Langstrumpf 
auf dem Velo) vor. 
Dann hörten sie zusammen mit vielen 
Eltern dem Polizist Herr Bürgi gut zu und 
machten super mit. 
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wartä ...

luegä ...

losä ...

laufe ...

Alle Kinder schafften es stolz auch ganz allein über die Strasse.

Alle Kinder warteten gespannt auf das 
Überqueren der Strasse auf dem Fussgän-
gerstreifen – und am Schluss schafften es 
stolz alle Kinder auch ganz allein! 
Herr Bürgi lobte die Kindergartenkinder – 
und sie versprachen, es immer so gut zu 

machen und an das «wartä, luegä, losä, 
laufä» zu denken. 
Tschüss Herr Polizist und Simi Sicherli! Bis 
zum nächsten Jahr!
Das Kindergartenteam
TEXT UND BILDER: M. HAUSAMMANN UND M. BAUMGARTNER

Herr Bürgi erklärte wichtige Regeln. wartä - luegä - losä - laufe
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•	Freitag, 3. Oktober 2025
	 10.00 Uhr, Herz-Jesu-Gottesdienst
•	Sonntag, 12. Oktober 2025
	 10.30 Uhr, Gottesdienst zum Erntedank
•	Dienstag, 14. Oktober 2025
	 10.00 Uhr, Gottesdienst
•	Dienstag, 28. Oktober 2025
	 10.00 Uhr, Gottesdienst

Kirchen

Katholische Pfarrei Lommis:
•	Sekretariat: Tel 071 622 53 01
	 sekretariat@pastoralraum.ch
•	Pfarrer: Tel 079 706 22 12
	 marcel.ruepp@pastoralraum.ch

Änderungen der Gottesdienstzeiten können vorkommen. Bitte beachten Sie auch die 
Publikationen im «forumKirche» oder auf den Internetseiten.

Pastoralraum

Nollen-Lauchetal-Thur

Katholische Pfarrei Lommis

Gottesdienste der katholischen Pfarrei Lommis

Weitere Angebote und Anlässe

Eltern-Impulsabend

Mittwoch, 1. Oktober 2025 
19.00 Uhr, Pfarreiheim Tobel
(siehe Inserat auf Seite 36)

Herbstfrühstück für alle
Frauengemeinschaften

Samstag, 25. Oktober 2025 
09.00 bis 11.00 Uhr
Mehrzweckhalle Lommis

«Weniger schimpfen, 
mehr lachen!»

Ein Vortrag für Eltern –
humorvoll, stärkend 
und alltagstauglich

Herbst-
Frühstück
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Gottesdienste und Anlässe im Oktober 2025

Evangelische Kirchgemeinde Lommis

KIRCHEN

So.	 5. Oktober
10:00	 Gottesdienst in Stettfurt
	 Pfarrerin: Christiane Siems
	 Orgel: Natascha Albash

Do.	 9. Oktober
11:30	 Ökumenischer Senioren-Mittagstisch 

in der Krone Lommis

So. 	 19. Oktober 
10:00	 Gottesdienst in Stettfurt
	 Pfarrer: Alfred Wüger
	 Orgel: Natascha Albash

So.	 26. Oktober 
10:00	 Gottesdienst in Lommis
	 Pfarrer: Jens Liedtke-Siems
	 Querflöte: Regina Bühler

Di.	 28. Oktober
19:30	 Lordstreff im Kirchgemeindezentrum 

Matzingen
	 Spezialthema Filmserie 
	 Staffel 2 «The Cosen»

So.	 2. November
10:00	 Gottesdienst in Stettfurt Reforma-

tionssonntag mit Abendmahl
	 Pfarrer: Olivier Wacker
	 Singgruppe und Querflöte: Regina 

Bühler

In Lommis freuen wir uns 
nach jedem Gottesdienst auf 
ein gemütliches Beisammen-
sein beim Kirchenkaffee.

Dienstag, 28. Oktober
19:30 Uhr

Kirchgemeindezentrum 
Matzingen

Lordstreff
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Evangelische Kirchgemeinde Lommis

Viva Kirche Weingarten

Chilekino

Freitag, 24. Oktober 2025
18:00 Uhr

Wir freuen uns sehr auf euch.

Das Chilekino-Team 
der Evang. Kirche Lommis

Evangelische Kirche 
Lommis

Eine Handy-App als Steuerung 
für Jungs 
(Komödie / kein Trickfilm)
Altersfreigabe ab 6 Jahren

Filmstart:	 18:15 Uhr 
Dauer: 	 bis ca. 20:00 Uhr

Mittwoch, 22. Oktober 2025 
14.30 – 17.00 Uhr

auf dem Spiel- und 
Begegnungsplatz Weingarten

HERBST-BASTELNHERBST-BASTELN
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Viva Kirche Weingarten

Was ist 1000plus?
1000plus ist eine gemeinnützige Orga-
nisation. 1000plus betreibt, fördert und 
finanziert Information, Beratung und Hilfe 
für Frauen und Familien im Schwanger-
schaftskonflikt: in Deutschland, Österreich, 
in der Schweiz, in Südtirol und in immer 
mehr anderen Ländern.

Schutz für das ungeborene Leben
Rückblick auf den Info-Abend von 1000plus vom 3. September 2025

Bedeutung von 1000plus
«1000plus bedeutet, dass wir jährlich 
1000 und mehr Schwangere in Not errei-
chen und ihnen die Information, Beratung 
und Hilfe zur Verfügung stellen möchten, 
die sie brauchen, um sich für das Leben 
ihre Babys entscheiden zu können. 
1000plus war unser ehrgeiziges Ziel bei 
der Gründung im Jahr 2009. Heute haben 
wir dieses Ziel mit der Ermöglichung von 
über 250'000 Beratungen pro Jahr weit 
übertroffen.»

Matthias Schäppi 
Matthias Schäppi ist Geschäftsführer von 
1000plus Schweiz und verantwortet den 
Aufbau der gesamten Organisation im 
Land. Die Zahl der Hilferufe von ungewollt 
schwangeren Frauen aus der Schweiz ist in 
den letzten Jahren deutlich gestiegen. «Die 
Gründung von 1000plus Schweiz ist unse-
re Antwort auf diesen wachsenden Be-
darf», sagt Matthias Schäppi. «Wir wollen, 
dass auch hierzulande jede Schwangere in 
Not die bestmögliche Beratung findet.»
TEXT UND BILD: KONI HORBER

Ein Rekord, der keine Schlagzeilen 
machte
Am 4. Juli meldete das Bundesamt für 
Statistik 12’434 Schwangerschaftsab-
brüche für das Jahr 2024 – so viele wie 
nie seit Einführung der Fristenregelung 
im Jahr 2002.
Matthias Schäppi warnte vor den steigen-
den Abtreibungszahlen und der fehlenden 
öffentlichen Diskussion darüber. Gleich-
zeitig unterstreicht er die wichtige Rolle 
von 1000plus Schweiz, die Schwangere 
in Not mit lebensbejahender Beratung und 
konkreter Unterstützung begleitet. Info-Abend in der Viva Kirche Weingarten 

mit Matthias Schäppi, Geschäftsführer von 
1000plus Schweiz

Kontakt 1000plus Schweiz
8840 Einsiedeln
+41 71 560 56 56
kontakt@1000plus.ch
www.1000plus.net
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Dorf und Vereine

Turnverein Lommis

Am Samstag, 23. August, trafen sich die 
Mädchen der Mädchenriegen und der 
Damenriege auf dem Schulhausplatz. 
Von hier aus starteten wir das diesjährige 
Mädchenriegenreisli.
Die Mädchen durften sich in 2 Gruppen 
aufteilen und jede Gruppe durfte für eine 
Stunde die Schnitzel legen. Je mehr Übung 
mit Schnitzel legen, desto kreativer wur-
den die Kinder. Sie legten viele Irrwege 
manchmal sehr schwierig zu findende 
Zeichen.
Das Ziel der ersten Gruppe und gleichzei-

Mädchenriege Reise

Verschiedene Fährten: 
Mal ganz bunt.
Mal ganz kreativ. 
Mal ganz klein.

tig unser Znünirast-Ort war der wunder-
schöne Platz von Lorenz Meierhofer. Wir 
danken ihm herzlichst für die Möglichkeit, 
dass wir da ein Pause einlegen durften. Die 
zweite Gruppe führte uns zum Kaabach, 
wo wir unser Zmittag einnahmen und die 
Kinder die Hänge raufkletterten, was ihnen 
gut gelangt, doch das runterkommen er-
wies sich als massiv schwieriger. Mit viel 
Zureden, schafften es schlussendlich alle 
Mädchen wieder runter.
Auf dem anschliessenden Marsch gab es 
ein Quiz mit altersgerechten Fragen und 
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Znünipause im Wald Zvieripause im Schatten

Fotoausschnitten. Bei Chraiehof, unter den 
Bäumen, durften wir den wohlverdienten 
Zvieri geniessen. Wir danken dem Chraie-
hof, dass wir bei Ihnen rasten durften.
TEXT UND BILDER: SUSANNE KÖNIG
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Unsere FTV Turnerreise Ende August führte 
uns dieses Jahr zuerst nach Luzern. Die Zeit 
bis zur Weiterreise stand uns zur freien 
Verfügung. Einige Schlenderten durch 
die Altstadt und genossen die Gemüt-
lichkeit, andere nahmen den Aufstieg zur 
«Museggmauer» unter die Füsse, welche 
im 13. Jahrhundert zur Stadtbefestigung 
errichtet wurde. 

Trauffer Bretterhotel in Brienz
Zur vereinbarten Zeit traf man sich wieder, 
für die Weiterfahrt nach Brienz. Von dort 
brachte uns das Postauto nach Hofstetten 
zu unserem Übernachtungsziel dem «Bret-
terhotel Trauffer». Mit grosser Vorfreude 
fieberten wir dem nächsten Programm-
punkt entgegen - «Chüeli Schnitze». Aus 
einer Rohform konnte jede von uns sein 
persönliches Chüeli herstellen und be-
malen. Alle waren konzentriert bei der 
Arbeit - selten war es in unserer Gruppe 

Frauenturnverein Lommis

News Oktober 2025

FTV Turnerreise – «Kei Müeh mit dä Chüeh!»

so ruhig. Am Schluss konnte jede seine 
ganz persönliche Muh mit nach Hause 
nehmen. Beim Abendessen überraschte 
uns dann «Trauffer» mit einem Besuch an 
unserem Tisch. Sogar ein Gruppenfoto 
wurde gemacht und jede Teilnehmerin er-
hielt eine personalisierte Autogrammkarte. 
Wir hatten muhige Freude.

Ballenberg
Am Sonntag stand der Besuch des «Bal-
lenberg» auf dem Programm. Zu Beginn 
gab es eine Führung durch einige der 

«Willkommen in Luzern» Das «Bretterhotel Trauffer» war unser Übernachuntsziel.

Jede erstellte ihr persönliches «Chüeli».
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Beim Abendessen 
überraschte uns 
«Trauffer» mit 
einem Besuch an 
unserem Tisch. 
Sogar ein Gruppen-
foto-Selfie wurde 
gemacht. 
(Marc Trauffer 
unten rechts)

Häuser, bei welcher man mehr über das 
Haus, dessen damalige Bewohner und 
Gepflogenheiten erfuhr. Danach wurde 
der «Ballenberg» individuell erkundet. 
Kilometer für Kilometer. Häuser aus allen 
Kantonen konnten von Innen und Aussen 
betrachtet werden. Handwerk, Tiere, Pro-
duktionsstätten, Essen. Stunden später 
trafen wir uns im Hotel wieder um die 
Heimreise anzutreten.
Eine weitere spannende, lustige und unter-
haltsame FTV Reise ist zu Ende. Wir freuen 

uns bereits auf die Nächste. Weitere Fotos 
auf unserer Homepage ftv-lommis.ch
Prisca Bugmann, Vorstand FTV

Besuch des Freilichtmuseums Ballenberg
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Turnverein Lommis

Am 2. September 2025 war Vereinstag im 
Kanton Thurgau. Der TV Lommis machte 
auch mit und die Kinder der Jugendriegen 

Vereinstag

durften «ihr» Vereinshirt den ganzen Tag 
anziehen und präsentieren. Hier ein paar 
Eindrücke:
TEXT UND BILDER: SUSANNE KÖNIG
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Kaum zu glauben: Schon zwei Monate ist 
es her, dass sich die Kiesgrube Tobel in ein 
Paradies für kleine und grosse Bikerinnen 
und Biker verwandelt hat. Vor Kurzem 
traf sich das Helferteam noch einmal zum 
gemütlichen Abschlussabend – mit fei-
nem Essen, guten Gesprächen, lustigen 
Geschichten und vielen lachenden Ge-
sichtern.
Natürlich durfte das gemeinsame Staunen 
über die tollen Fotos und Videos nicht feh-
len. Mit leuchtenden Augen wurde über 
den gelungenen Anlass gefachsimpelt, 

Biken in der Kiesgrube - ein Sommerhighlight klingt nach

Biker vom Lauchetal

Pläne geschmiedet und Ideen gesammelt: 
Wie wird die Kiesgrube wohl nächstes Jahr 
aussehen? Welche neuen Kurven, Sprünge 
oder Trails könnten entstehen? Eines ist 
sicher: Die Kiesgrube verändert sich stän-
dig – und genau das macht den Reiz aus. 
Wer dabei ist, erlebt jedes Jahr aufs Neue 
viel Action und spannende Abenteuer auf 
zwei Rädern!
Das 6. Biken in der Kiesgrube wird 
voraussichtlich vom Samstag, 18. bis 
Samstag, 1. August 2026 stattfinden. 
TEXT UND BILDER: JOSEF SCHÖNENBERGER

Das Helferteam traf sich zum gemütlichen Abschlussabend in der Häxebäse-Beiz.
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3. September: Freundschaftsspiel der Fussballteams «TV Lommis» und «FC Wygarte»

Der FC Wygarte, das Fussballteam der 
Viva Kirche, startete deutlich besser in die 
Partie und war in der Anfangsphase klar 
spielbestimmend. Folgerichtig gelang den 
Wygärtlern in der 8. Minute das 0:1 durch 
Josi. Nach einer taktischen Umstellung 
seitens der Lommiser wurde das Spiel 
ausgeglichener. Torwart Silas Kaufmann 
wurde eingewechselt, und die Formation 
wurde von einem 3:2:1 auf ein 3:1:2 um-
gestellt. Nach dieser Anpassung war das 
Spielgeschehen weitgehend ausgeglichen, 
und Lommis kam endlich auch zu einigen 
Offensivaktionen. 

Ausgeglichenes Spiel
Etwas aus dem Nichts erzielte Daniel 
Horber den Ausgleich: Ein Schuss aus der 
zweiten Reihe fand den Weg ins Tor. 
Nach dem 1:1 entwickelte sich ein offener 
Schlagabtausch. Der FC Wygarte kam 

Heisses Derby in Lommis

Sportplatz beim Schulhaus Lommis

Gut ausgeleuchteter Sportplatz

Beide Mannschaften auf einem gemeinsamen Gruppenbild
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mehrfach gefährlich vor das Tor von Silas 
Kaufmann, der mit starken Paraden seinen 
Kasten bis zur Halbzeit sauber hielt. Der TV 
Lommis kam in der 26. Minute durch eine 
Einzelaktion von Simon Horber zu einem 
Pfostenschuss.

Zunehmend hitziger
Nach der Halbzeit ging das Spiel ausgegli-
chen weiter, jedoch ohne viele gefährliche 
Aktionen. Bezeichnend war, dass das 1:2 
für den FC Wygarte durch einen sauber 
platzierten Weitschuss von Salomon erzielt 
wurde. Torwart Silas Kaufmann hatte bei 
diesem Schuss keine Abwehrchance.
Durch die Einwechslung eines in England 
beim FC Everton ausgebildeten Talents, 
Tyler Hodgson, kam neuer Schwung in die 
Offensivbemühungen des TV Lommis. Das 
Pressing wurde deutlich höher angesetzt, 
und durch einen Ballgewinn von Hodgson 
fiel das zu diesem Zeitpunkt verdiente 2:2 
durch Daniel Horber. Nach diesem Tor 
hatte der TV Lommis seine beste Phase im 
Spiel und kam durch einen weiteren Ball-
gewinn im hohen Pressing zum nächsten 
Treffer zum 3:2, erzielt vom auffällig spie-
lenden Tyler Hodgson. Wenn dieser junge 
Doppelbürger so weitermacht, könnte er 
bald für die Schweizer Nati interessant 
werden! In dieser Druckphase verpasste 
es der TV Lommis jedoch, den Sack durch 
weitere gute Chancen zuzumachen. Ge-
treu der Fussballweisheit «Wer sie vorne 
nicht macht, bekommt sie hinten» konnte 
sich der FC Wygarte wieder fangen und 
kam durch eine einstudierte Eckballvarian-
te zum ausgleichenden 3:3. Torschütze 
war erneut der auffällig spielende Salo-
mon. Das Spiel wurde nun zunehmend 
hitziger, und die Zweikämpfe härter. Nach 

Siegestreffer in letzter Minute
Die Partie stand nun auf Messers Schneide 
und hätte in beide Richtungen kippen 
können. Remo Fillinger, der Captain des 
TV Lommis, machte einen Souveränen 
Job in der Verteidigung. An ihm bissen 
sich die Wygärtler die Zähne aus. In der 
60. Minute (letzten Minute des Spiels) 
kam Daniel Horber aus guter Position zum 
Abschluss, den der Torwart nur zur Seite 
abwehren konnte – direkt vor die Füsse 
von Dominique Rubin. Dieser liess sich die 
Chance nicht entgehen und verwertete 
eiskalt zum 4:3. Auf diesen späten Nacken-
schlag konnte auch der stark aufspielende 
FC Wygarte nicht mehr reagieren, und kurz 
darauf war das Spiel zu Ende.
Trotz harter Zweikämpfe war die Partie 
sehr fair, und beim erfrischenden Getränk 
nach Spielschluss blieb genug Zeit, die 
umstrittenen Szenen gemeinsam zu ana-
lysieren.
Gespannt dürfen wir auf die nächste Affi-
che blicken, die bereits für das kommende 
Jahr angekündigt wurde.
TEXT UND BILDER: REMO FILLINGER UND SIMON HORBER

Auswechselspieler verfolgen den Match.

mehreren Fouls an der Grenze sah der auf-
opferungsvoll kämpfende Simon Horber 
nach einer Grätsche die gelbe Karte.
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Turnverein Lommis

Vom 23. auf den 24. August stand unse-
re diesjährige Turnerfahrt auf dem Pro-
gramm. Organisiert wurde sie dieses Mal 
von Michael Hasler, Nino Kaiser und Mar-
kus Estermann. Ein grosses Dankeschön 
an die drei!
Pünktlich um 7:00 Uhr ging die Reise 
Richtung Montafon los. Nach einer kleinen 
Stärkung nahe Montafon in einem Café 
und einem kurzen Moment der Nervosität, 
das Büssli wollte zeitweise nicht mehr an-
springen, erreichten wir schliesslich unse-
ren Ausgangspunkt. Von der Talstation in 
Montafon wanderten wir zur Wormserhüt-
te. Auf der Wanderung kehrten wir gleich 
zweimal in Bergrestaurants ein. Beide Male 
gut gestärkt setzten wir unseren Weg 
fort. Das Wetter zeigte sich wechselhaft: 
mal Sonne, mal Wolken, mal Nebel. Doch 
unsere Stimmung blieb ungetrübt, auch 
als wir statt des erhofften Panoramas bei 
der Hütte nur eine dichte Nebelwand vor 
uns hatten. Den Abend verbrachten wir 
gemütlich in der Wormserhütte und ge-
nossen die gesellige Runde.

Turnerfahrtbericht 2025

Am nächsten Morgen präsentierte sich das 
Bergpanorama von seiner schönsten Seite. 
Kühl, aber mit strahlend blauem Himmel 
und freier Sicht auf die umliegenden Gip-
fel. Nach einem ausgiebigen Frühstück 
machten wir uns um 8:30 Uhr auf den 
Rückweg. Über abwechslungsreiche Wege 
stiegen wir nach St. Gallenkirch hinab, wo 
wir uns mit einer wohlverdienten Pizza 
stärkten. Mit dem öffentlichen Bus ging 

Moment der Nervosität: Unser Büssli woll-
te zeitweise nicht mehr anspringen.

Aufstieg zur Wormserhütte

Wormserhütte in strahlender Morgensonne.

Abstieg nach St. Gallenkirch
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es zurück zum Parkplatz, und von dort 
fuhren wir wieder heim nach Lommis. Im 

Gepäck viele schöne Erinnerungen an eine 
gelungene Turnerfahrt.      TEXT: DANIEL HORBER

Am 24. August 2025 fand in Weingarten 
der bereits 5. Garagenflohmarkt statt. Bei 
strahlendem Sommerwetter öffneten 18. 
Garagen ihre Tore, um allerlei Schätze, 
Kuriositäten und Alltagsgegenstände an-
zubieten. Viele Besucherinnen und Besu-
cher nutzten die Gelegenheit, gemütlich 
durch die Strassen zu schlendern, nach 
Schnäppchen zu stöbern und mit den Ver-
käuferinnen und Verkäufern ins Gespräch 
zu kommen.
Ein besonderer Anziehungspunkt war er-
neut die Festwirtschaft bei Herbert und 
Edith Roth, die von Beginn an gut besucht 
war. Bei kühlen Getränken, Kaffee und 
feines vom Grill, fanden viele Gäste einen  

Dorfverein Weingarten

5. Garagenflohmarkt in Weingarten

Platz zum Verweilen und zum Austausch.
Der Garagenflohmarkt war insgesamt ein 
voller Erfolg und hat sich inzwischen als 
fester Bestandteil des Dorfverein-Wein-
garten Veranstaltungskalenders etabliert.
TEXT UND BILDER: KARIN ERB

Der Garagenflohmarkt hat sich etabliert.
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Turnverein Lommis

Kürbisfest Lommis 2025

Erneut wurde am Wochenende vom 20./21. September das Kürbisfest des 
Turnverein Lommis gefeiert, inzwischen zum sechsten Mal in Folge. Mit den 
Marktständen, dem Harassenstapeln und Kürbisschnitzen für Kinder und den 
Auftritten der Mädchen- und Jugendriegen war allen etwas geboten. 

Bei sommerlichen Temperaturen wurden 
am Samstag die Marktstände von zahlrei-
chen Besuchern gefüllt, welche sich an der 
Festwirtschaft mit feiner Kürbissuppe und 
knusprigen Speisen bedienen konnten. 
Im Anschluss fanden unsere grandiosen 
Auftritte der Mädchenriegen und Jugend-
riegen statt. Die Kapazität der Mehrzweck-
halle wurde wieder auf die Probe gestellt. 

Grosses Interesse bei den MarktständenKürbisverkauf

Beim Kürbisschnitzen entstanden viele krea-
tive Kunstwerke.
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Kaum war der letzte Applaus erloschen, 
begann das Showwiegen in schönster 
Abendsonne. Zum Ende des Abends konn-
te man einen anstrengenden Tag mit auf-
regendem Karaoke ausklingen lassen. 
Dabei wurden ganz neue Gesangstalente 
entdeckt. Früh am Sonntagmorgen wurde 
der leckere Bauernzmorgen vorbereitet, 

Harassen stapeln und Büchsen werfen machten Spass und war sehr gefragt.

um die hungrigen Gäste zu verwöhnen. 
Pünktlich nach dem Glockenschlag wur-
den die Gewinner des Kürbiswettbewerbs 
verkündet und das Fest konnte unter strah-
lendem Wetter zum Abschluss kommen. 
TEXT: ROMAN WÜTHRICH UND REMO FILLINGER

Auftritt der Mädchenriege

Auftritt der Jugendriege

Anlieferung eines riesengrossen Kürbisses

Fleissige Helfer sorgten für einen reibungs-
losen Ablauf des Kürbisfestes.
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	 1	 Raphael Wäfler, Lommis .  .   .   .   .   284.0 kg
	 2	 Swen Suter, Altnau .   .   .   .   .   .   .   . 103.4 kg
	 3	 Frank Engel, Lommis  .   .   .   .   .   .   .   70.0 kg
	 4	 Philip und Jasmin Meier, Weing. .  .  69.2 kg
	 5	 Christian Engel, Lommis .   .   .   .   .   .  67.2 kg
	 6	 Anita und Marcel Weber, Eschenz .  60.8 kg
	 7	 Fam. Signer, Zünikon .   .   .   .   .   .   .   58.3 kg
	 8	 Grosmi Hofmann, Münchwilen .   .   55.0 kg
	 9	 Seraina Weber, Sulgen  .   .   .   .   .   .   43.5 kg
	10	 Ruth Jud, Wängi  .   .   .   .   .   .   .   .   .   42.6 kg
	11	 Fredy Gnehm, Lommis .  .   .   .   .   .   .  39.5 kg
	12	 Werner Aeschlimann, Lommis .   .   .  39.2 kg
	13	 Fam. Frei, Affeltrangen .   .   .   .   .   .   39.1 kg
	14	 Fam. Krähenbühl, Spiegelberg .  .   .  35.2 kg
	15	 Nadine Weber, Nägelishub .   .   .   .   34.9 kg
	16	 Christoph Berchtold, Lommis .   .   .   34.4 kg
	17	 Lenja Signer, Zünikon  .   .   .   .   .   .   .  30.1 kg
	18	 Esther Gnehm, Lommis  .   .   .   .   .   .  29.7 kg
	19	 Philip und Jasmin Meier, Weing. .  .  27.5 kg
	20	 Ben Weber, Nägelishueb  .   .   .   .   .   21.8 kg
	21	 Davide Vetterli, Selzach .   .   .   .   .   .  21.7 kg
	22	 Manuel Eppisser, Lommis  .   .   .   .   .  20.7 kg
	23	 Fam. Lemmenmeier, Bettwiesen .   .  16.4 kg
	24	 Fredy Schmid, Münchwilen  .   .   .   .  13.9 kg
	25	 Stella und Miro Werren, Lommis  .   12.7 kg
	26	 Jörg Fillinger, Weingarten .   .   .   .   .  12.6 kg
	27	 Thomas Vollenweider, Märwil .   .   .  11.7 kg
	28	 Erich Schmid, Kalthäusern .   .   .   .   .  10.1 kg
	29	 Jari, Gino, Elio Stutz, Lommis  .   .   .  10.0 kg
	30	 Lino D'Alelio, Lommis .   .   .   .   .   .   .   . 6.1 kg
	31	 Heidi Leutenegger, Münchwilen .   .   . 5.2 kg
	32	 Fam. König, Lommis .  .   .   .   .   .   .   .   . 4.7 kg
	33	 Felix und Hanna Feustle, Tobel  .   .   .  3.4 Kg

Rangliste Kürbiswettbewerb

Viele weitere Bilder auf:  
www.tvlommis.ch

Der Preis für den schönsten Kürbis 
ging an Fredy Gnehm aus Lommis.

Schätzwettbewerb:
Jasmin Meier (geschätzt 21 kg, 
effektiv 21.4 kg

Gruppensieger:
•	Nachbarschaft ohne Grenzen:  

Fredy Gnehm
•	Musikgesellschaft Affeltrangen:  

Nadine Weber
•	Biozüchter aus dem Lauchetal: 

Manuel Eppisser

Raphael Wäfler konnte den Wanderpokal für 
den schwersten Kürbis in Empfang nehmen.
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Diese Jagden dienen der Kontrolle der 
Wildtierpopulationen und werden haupt-
sächlich in Waldgebieten durchgeführt.
Bei der Organisation und der Durchfüh-
rung wird auf höchste Sicherheit geachtet 
und es besteht zu keinem Zeitpunkt eine 
Gefahr für Passanten. Allerdings kann das 
Gebell von freilaufenden Jagdhunden, 
oder Rufe der Treiberwehr, für andere 
Waldbesucher irritierend oder störend 
sein.

Jagdrevier Lommis-Süd

Jagdbetrieb im Revier Lommis-Süd
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Alljährlich finden im Revier Lommis-Süd Herbstjagden statt. Dabei werden 
Wildtiere durch den Einsatz von speziell ausgebildeten Jagdhunden und Trei-
bern in Bewegung gesetzt.

Wildtiere werden durch den Einsatz von 
speziell ausgebildeten Jagdhunden und 
Treibern in Bewegung gesetzt.

Da die Waldgebiete in unserer Gegend 
durch viele Strassen und kleinere Wege zu-
gänglich sind, ist es uns leider unmöglich 
alle Zugänge mit Informationen auf eine 
bevorstehende Jagd auszustatten. 

Wir möchten Sie deshalb darauf hinwei-
sen, dass an den folgenden Daten mit 
einem Jagdbetrieb im Revier Lommis-Süd 
zu rechnen ist:

•	 Dienstag, 21.10.
•	 Samstag, 01.11.
•	 Samstag, 15.11.
•	 Samstag, 29.11.
•	 Dienstag, 16.12.
•	 Samstag, 27.12.

Bei Fragen oder Unklarheiten dürfen Sie 
sich gerne direkt an uns wenden:
Jagdgesellschaft Lommis-Süd
Christian Inauen, 079 358 12 20
christian.inauen@gmail.com
TEXT: CHRISTIAN INAUEN
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Verschiedenes

Am 26. August 2025 machten sich 22 
unternehmungslustige Landfrauen auf 
ins Appenzellerland – und das mit bester 
Laune im Gepäck. Ein besonderer Dank 
geht gleich vorneweg an unsere vier Fah-
rerinnen, die uns mit ihren Privatautos 
sicher ans Ziel und wieder heim brachten. 
Sie waren an diesem Tag unsere persön-
lichen «Taxis» – inklusive bester Bordunter-
haltung.
Erstes Ziel war die Schaukäserei in Stein, 
wo uns der würzige Duft des Appenzeller-
käses schon an der Tür willkommen hiess. 
Bei einer spannenden Führung erfuhren 
wir so manches Käsegeheimnis – das be-
rühmte Kräutersulz-Rezept blieb uns aller-
dings (natürlich!) verborgen. Zum Glück 
durften wir uns dafür durch verschiedene 
Sorten probieren. Schnell war klar: Degus-
tation ist harte Arbeit, aber irgendjemand 
muss sie ja machen!
Gut gestärkt machten sich einige Frauen 
noch auf zu einem kleinen Spaziergang 
zum Aussichtspunkt. Der Blick auf den 

Landfrauen unterwegs

Ein Tag voller Genuss und schönen Aussichten

Hohen Kasten war traumhaft – und min-
destens so schön wie die fröhlichen Ge-
spräche unterwegs.
Zum krönenden Abschluss ging es wei-
ter zu Käthi ins Restaurant Hörnli in 
Hundwil. Dort wurden wir nach allen 
Regeln der Kunst verwöhnt – kulinarisch, 
herzlich und gemütlich. Bei feinem Essen, 
viel Lachen und guten Gesprächen liessen 
wir den Tag entspannt ausklingen.
Einig waren wir uns am Ende alle: Dieser 
Ausflug hatte alles – Käse, Kultur, Bewe-
gung, Aussicht, Genuss, Chauffeurservice 
und vor allem jede Menge gute Laune!
TEXT UND BILDER: NICOLE KREBS

Appenzeller Schaukäserei, Stein AR
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Perspektive Thurgau

Digitales Gruppenangebot der Perspektive Thurgau für Eltern und Bezugspersonen
«Eldi – Eltern im Dialog»

Möchten Sie zum Thema Ihrer Wahl und 
mit geringem Zeitaufwand mit anderen 
Eltern in einen Dialog treten und gleichzei-
tig von Expertenwissen profitieren? Dann 
nutzen Sie das digitale Gruppenangebot 
der Perspektive Thurgau. «Eldi – Eltern im 
Dialog» richtet sich an Eltern und Bezugs-
personen von Kindern.
Zu Beginn der Veranstaltung führt Sie 
eine Fachperson der Perspektive Thurgau 
ins Thema ein. Nach dem Fachinput sind 
Sie eingeladen, Fragen zu stellen und mit 
anderen Eltern in einen Austausch zu 
kommen. Die Veranstaltungen werden 
als Video-Konferenz mit Microsoft-Teams 
durchgeführt (Teilnahme erfolgt mit Bild 
und Ton) und dauern zwei Stunden. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung 
ist obligatorisch. 
TEXT: SAMUEL ENGELI

Die nächsten Veranstaltungen
•	2. Dezember 2025, 19–21 Uhr 

Wenn kleine Stürme toben – gelassen 
durch die Trotzphase

•	13. Januar 2026, 19–21 Uhr 
Erziehung fernab von Belohnung und 
Strafe

•	3. Februar 2026, 19–21 Uhr 
Wenn Kinder wütend werden – verste-
hen statt eskalieren

•	24. Februar 2026, 19–21 Uhr 
Was Kinder stark macht – Resilienz 
fördern im Alltag

Nutzen Sie unser Angebot und melden 
Sie sich für eine der nächsten Veranstal-
tungen an: eldi-tg.ch
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Pro Senectute Thurgau

Pro Senectute Thurgau - Herbstsammlung 2025

In den meisten Thurgauer Gemeinden wird 
eine Haustürsammlung durchgeführt.
Die Erträge der Herbstsammlung leisten 
einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der 
Eigenständigkeit der Seniorinnen und 
Senioren. Mit den Spenden wird seit vie-
len Jahren das unentgeltliche Sozialbe-
ratungsangebot für ältere Menschen und 
ihre Angehörigen finanziert. In sieben 
regionalen Beratungsstellen erhalten diese 
in schwierigen Lebenssituationen unkom-
pliziert Hilfe und Unterstützung, um ihre 
Probleme nachhaltig zu bewältigen und 
ihre Eigenständigkeit zu erhalten. Dieses 
Beratungsangebot ist nur dank den gross-

Vom 22. September bis 25. Oktober 2025 findet die diesjährige Herbst- 
sammlung von Pro Senectute statt.

«Die Einsamkeit macht mich traurig...»  Wenn Einsamkeit die einzige Gesellschaft ist.

zügigen Spenden aus der Bevölkerung 
dauerhaft möglich. 
Vielen Dank an alle helfenden Sammle-
rinnen und Sammler sowie den Ortsver-
tretungen für ihren grossen Einsatz bei der 
Haustürsammlung.
TEXT: PHILIPP GROSS

https://tg.prosenectute.ch
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Komturei Tobel

Warten ist omnipräsent und doch versu-
chen wir es, in der heutigen Zeit soweit es 
geht zu unterdrücken. Wann hast du das 
letzte Mal gewartet? Bei der Clownsnum-
mer «Mal kurz Warten» wird das Publikum 
in eine absurde Welt geführt, in dem der 
Künstler die Welt des Wartens bespielt. 
Das Warten bekommt ein eigenes Narrativ, 
sodass der Künstler selbst inaktiv wird und 
sein Körper ihn durch das Warten dirigiert. 
Einige Körperteile rebellieren und erzählen 
ihre eigene Geschichte. 
Für alle Kinder von ca. 4 bis 100 Jahre!

Mal kurz Warten – Invinceablejuggling Part 2

Der zauberhafte Jamil & Criselly

Es kann so viel passieren in den Momenten des Wartens – Ein Spiel mit der Erwartung.

•	Sonntag, 5. Oktober 2025
•	Türöffnung mit Kaffee und Kuchen etc. 

ab 14 Uhr, Beginn 15 Uhr
•	Eintritt frei – Kollekte

Staunen, sich verzaubern lassen, mit Klän-
gen davonfliegen und in Traumwelten 
erwachen – Wer möchte das nicht. Die 
Zauberkunst fasziniert seit eh und je, weil 
sie dem Publikum die Welt der Wunder 
erschliesst. Begeben sie sich mit uns auf 
diese Reise und gestalten Sie unvergess-
liche magische Augenblicke, kombiniert 
mit atemberaubender Artistik zusammen 
mit Jongleur Criselly der sich dem Gesetz 
der Schwerkraft widersetzt.

•	Freitag, 24. Oktober 2025
•	Ab 17:30 Eintreffen und Apéro
•	Ab 18:00–20:00 Abendessen mit 

Hauptspeise und Dessert
•	20:15 Vorführung
•	Tickets: https://komtureibeiz.ch/aktuell/

zauberart-dinner/ 
https://komtureibeiz.ch
TEXT: SILVAN KAPPELER
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von Florianne Koechlin über ihr neues Buch «verwoben & verflochten»  
Was Mikroben, Tiere und Pflanzen eint und wie sie uns ernähren

Natur- und Vogelschutzverein Lauchetal

Einladung zum öffentlichen Vortrag

Gewinnen Sie überraschende Einblicke in 
die Welt der Pflanzenkommunikation, den 
lebenden Boden und das faszinierende 
Zusammenspiel der Lebewesen.

Samstag, 25. Oktober 2025
Kirchgemeindehaus, Kirchweg 15,
9556 Affeltrangen

Programm
13:00	 öffentlicher Vortrag
14:30	 Kaffeepause
15:00	 Herbstversammlung des  

BirdLife Thurgau

Keine Anmeldung - Freiwillige Kollekte
Die Autorin beantwortet Fragen und ist 
bereit für weiteren Austausch am Buffet.

Florianne Koechlin studierte Chemie 
und Biologie. Sie besitzt die Fähigkeit 
komplexe Themen verständlich und 
spannend zu präsentieren. Sie befasst 
sich mit Pflanzenkommunikation, den 
Beziehungen zwischen Pflanzen und 
anderen Lebewesen, sowie nachhaltigen 
Konzepten für die Landwirtschaft und 
den geeigneten Forschungsstrategien.

Über die 
Referentin

Hinweis
Während der Veranstaltung werden Fotos gemacht. 
Falls Sie nicht fotografiert werden möchten, wenden Sie 
sich bitte am Tag der Veranstaltung an die Fotografin.
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Erster Donnerstag nach den Herbstferien bis zum letzten Donnerstag vor den 
Pfingstferien

Für unsere Mutterkind/Vaterkind Gruppe in Lommis suchen wir  
ab Herbst 2025 eine herzliche und engagierte Person.

Du leitest einmal pro Woche eine Stunde für Mütter oder Väter mit ihren 
kleinen Kindern – mit viel Bewegung, Spiel, Musik und allem, was Freude macht.
Die Gruppe ist eine wertvolle Zeit für Austausch, Nähe und gemeinsames Wach-
sen – und Du bist mittendrin! Du gestaltest die Stunde selbständig und hast viel 
Freiraum.

Das bringst Du idealerweise mit:
-	 Freude am Umgang mit kleinen Kindern und ihren Mamas/Papas
-	 Kreativität 
-	 Vielleicht auch Erfahrung in Spielgruppen, Eltern-Kind-Treffs oder ähnlichem – 

ist aber kein Muss!

Das erwartet Dich:
-	 Eine lebendige Gemeinschaft in Lommis
-	 Raum für Deine Ideen
-	 Eine Stunde pro Woche / aktuell jeweils Donnertag 9 – 10 Uhr in der Turnhalle 

Lommis. Die Stunde wird selbstverständlich entlöhnt. Während den Schul- 
ferien finden keine Lektionen statt. Michèle, die jetzige Leiterin, wird dich 
gerne am Anfang unterstützen.

Neugierig? 
Dann freuen wir uns auf Deine Nachricht!	

Willst Du mehr Informationen, melde Dich direkt bei Michèle Vontobel.
Sie hat die Gruppe jahrelang geleitet. 
Telefon 078 314 00 80 / Mail: michelevontobel@gmx.ch

Frauenturnverein Lommis
Rosmarie Schönenberger
079 271 01 70 / Mail: rs@tbwil.ch

Wir suchen DICH
MuKi Leiterin / VaKi Leiter
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Vom Jahrbuch 2024 sind noch einige Exemplare verfügbar.

Jahrbuch 2024 – noch erhältlich!

Wer noch keines hat, darf 
gerne während der Öffnungs-
zeiten ein Exemplar bei der 
Gemeindeverwaltung abholen.
Das Jahrbuch fasst das Ge-
meindeleben des vergange-
nen Jahres zusammen – eine 
schöne Erinnerung und ein 
Rückblick auf 2024. 

Wir freuen uns über ihr 
Interesse.

Natascha Kurmann
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Wir laden euch ein, im Advent eines eurer Hausfenster oder 

euren Hauseingang weihnachtlich zu gestalten. 
An jedem Tag wird dann ein solches Fenster neu geöffnet 

und bleibt bis Ende des Jahres 
 jeweils von 17.00 – 23.00 Uhr beleuchtet. 

Wer mag, darf bei der Öffnung des Fensters draussen zu 
 Punch, Glühwein, Guetzli etc. einladen.  

 
Bitte meldet euch bis 16.November bei Regina Bühler an: 

reginamaria@gmx.ch / 079 460 88 08 
 

Dazu benötige ich folgende Angaben: 
 - Wunschdatum (1., 2., 3.) 
 - Adresse 
 - stille Öffnung oder mit Einladung 

 
Ich freue mich auf viele Teilnehmende und ein 

weihnachtlich geschmücktes Lommis und Weingarten. 
 

Regina Bühler  
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Einladung zum Eltern-Impulsabend

Unterwegs als Familie:

Mittwoch, 1. Oktober 2025
19.00 Uhr
Pfarreiheim Tobel

Der Familienalltag kann ganz schön tur-
bulent sein. Manchmal sagen oder tun 
wir Dinge, die wir später bereuen. Warum 
verhalten sich Kinder oft anders, als wir 
erwarten? Welche Bedürfnisse stecken 
hinter ihrem Verhalten – und wie können 
wir als Eltern gelassener reagieren? Die-
ser Impulsabend geht diesen Fragen auf 
den Grund – mit vielen Aha-Momenten, 
konkreten Tipps und einer guten Portion 
Humor. Denn gestärkte Eltern schaffen 
ein entspannteres Miteinander – ganz 
nach dem Motto: «Weniger schimpfen, 
mehr lachen!»

«Weniger schimpfen, 
mehr lachen!»

Ein Vortrag für Eltern –
humorvoll, stärkend 
und alltagstauglich

Eintritt frei – keine Anmeldung erforderlich
Im Anschluss gemütlicher Austausch bei einem Getränk

Referentin
Barbara Pfeiffer-Pfyffer 
Kindergärtnerin, Sozial-
diakonin und zertifizierte 
STEP-Kursleiterin (Syste-
matisches Training für Eltern 
und Pädagogen). Am Abend wird auch 
der STEP Elternkurs vorgestellt.
Mehr Infos: www.instep-online.ch
Wir freuen uns auf viele Interessierte

Für Fragen: 
Andrea Bissegger, 077 433 86 62 oder 
andrea.bissegger@pastoralraum.ch

Pastoralraum
Nollen-Lauchetal-Thur
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Unsere Lehrberufe – 
deine Zukunft.

Mit einer Lehre (EFZ/EBA) bei Vetter kommst du deinem 
Traumberuf ein Stück näher. 

Landschaftsgärtner/in 
Kontakt: Jürg Hälg, Bauführer Garten- / Tiefbau
juerg.haelg@vetter.ch, 079 214 86 64

Strassenbauer/in 
Kontakt: Manuel Stadler, Bauführer Tiefbau 
manuel.stadler@vetter.ch, 079 860 17 05

Maurer/in
Kontakt: Martin Rütti, Bauführer Hochbau 
martin.ruetti@vetter.ch, 079 431 90 18

Mach den nächsten Schritt – 
bewirb dich jetzt!

Vetter AG · Bauunternehmung
Matzingerstrasse 2 · 9506 Lommis · www.vetter.ch

Schnupperebei uns rein!

Zukunftstag13. Nov. 2025anmelden unter:www.vetter.ch
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          bei bei 
   Familie    Familie 
AmmannAmmann 2025 2025
   Unterdorfstrasse 11   Unterdorfstrasse 11
 9508 Weingarten  9508 Weingarten 

offene Sonntage  mit Kuerbissuppe offene Sonntage  mit Kuerbissuppe 
und mehr ...und mehr ...

19. okt.        26. okt.        2. Nov.19. okt.        26. okt.        2. Nov.
Jeweils 14.00 Uhr bis 21.00UhrJeweils 14.00 Uhr bis 21.00Uhr

Zusaetzlich offen am:Zusaetzlich offen am:
22. okt.  und  30. okt. 22. okt.  und  30. okt. 

Jeweils von 18.00 bis 21.00 UhrJeweils von 18.00 bis 21.00 Uhr
Am 31.okt. von 18.00 bis 22.00 UhrAm 31.okt. von 18.00 bis 22.00 Uhr

Wir freuen uns auf euchWir freuen uns auf euch
  Susi und Maxwell  Susi und Maxwell

FREIWILLIGES  SPENDENKÄSSELI  VORHANDEN

von
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Zum	Schloss,	Lommis

Freitag, 10. Oktober 2025 ab 17 Uhr
Samstag, 11. Oktober 2025 ab 16 Uhr
Sonntag, 12. Oktober 2025 11 bis 16 Uhr

Fleisch	aus	der	Region

	Spezialitäten	Kürbissuppe,  
verschiedenes vom Grill, Blut- und  
Leberwürste, Kesselfleisch, Rippli, uvm.

S’hät	solangs	hät!

SCHÜTZEN-BAR	
Freitag und Samstag 
ab 20 Uhr

BUUREMETZGETE

ES	BEGRÜSSEN	SIE
Andi Ehrbar und 
Schützengesellschaft Lommis

INSERAT



Heft_Umschlag_ok.indd   1 26.10.15   15:14

40 10 / 2025

Moving Kids
Am 25. Oktober, ab 9.30 Uhr, 

findet unser bekanntes  

Moving Kids statt.

Unentgeltlich und in Begleitung eines 

Erwachsenen dürfen Kinder zwischen 

3-6 Jahre von 09:30-11:00 Uhr ohne 

jegliche Verpflichtung daran teilneh-

men.

Manuel Eppisser, Präsident TV Lommis

Redaktionsschluss: für die November-Ausgabe
«Gemeinde aktuell», ist am Montag, 20. Oktober 25
Inserateschluss: 15. Oktober 2025
Beiträge sind willkommen und können per E-Mail
gesandt oder auf der Gemeindeverwaltung
abgegeben werden.
E-Mail: gemeindeaktuell@lommis.ch

Impressum: «Gemeinde aktuell» ist ein offizielles
Informationsorgan der politischen Gemeinde Lom-
mis. Amtliche Publikationsorgane sind der Aushang 
und die Internetseite.
Adresse: Gemeindeverwaltung, Banneggstr. 2,
9506 Lommis, Tel. 058 346 09 00
Redaktion und Layout: Natascha Kurmann,  
Rolf Hösli, Koni Horber

Inserat-Ecke

Agenda Oktober 2025

	10-12. Oktober	 • Buuremetzgete, Schloss Lommis, Schützengesellschaft

	 20. Oktober	 • MZH-Koordinationssitzung, Politische Gemeinde

	 9. Oktober	 • Ökumenischer Senioren-Mittagstisch, Rest. Krone Lommis

	 22. Oktober	 • Herbst-Basteln, Spielplatz Weingarten

	 25. Oktober	 • Moving Kids, Turnverein Lommis

Zu vermieten

Wohnwageneinstellplatz
Walter Mürner
Unterdorfstrasse 30
9508 Weingarten
078 746 36 19

Versierte Reinigungskraft 
ab sofort, 2-wöchentlich,
für Arzthaushalt gesucht.

Claudia Seidel, Tel.078 947 17 17


